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Münchener Kunstfund: Dutzende Werke werden im Internet veröffentlicht

München, 11.11.2013, 20:36 Uhr

GDN - Nach dem Münchener Kunstfund werden 25 Werke im Internet veröffentlicht, bei denen der Verdacht besteht, dass sie in der
NS-Zeit Verfolgten weggenommen worden sein könnten. Das teilte das Bayerische Justizministerium zusammen mit anderen
Behörden am Montagabend mit. 

Die Werke würden auf einer Internetseite unter der Adresse www.lostart.de eingestellt, hieß es. "Im Bewusstsein für die
Verantwortung Deutschlands für die Aufarbeitung der nationalsozialistischen Verbrechen wird damit im Sinne der Washingtoner
Erklärung von 1998 und der gemeinsamen Erklärung von Bund, Ländern und Kommunalen Spitzenverbänden von 1999 Transparenz
hergestellt und den vielfältigen eigentumsrechtlichen und kulturhistorischen Aspekten zur Geltung verholfen", hieß es in der Mitteilung.
Gleichzeitig sollte dadurch der ordnungsgemäße Ablauf des strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens der Staatsanwaltschaft Augsburg
nicht beeinträchtigt werden.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-24982/muenchener-kunstfund-dutzende-werke-werden-im-internet-veroeffentlicht.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 
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